
Eine Art Abschiedsbrief
Beitrag von „Thorfynn Taake“ vom 29. November 2006, 00:18

Zitat 

Ich denke, ein probates Mittel gegen Frust ist die Taaketaktik, nur mit Staaten
derselben Wellenlänge zu interagieren, die großen Organisationen so weit wie möglich
meiden und halt sein Spiel spielen, solange wie es einem Spaß macht. Und wenn es zu
bunt wird, Stecker raus.

Ja nun, warum soll ich auch Solitär spielen wenn es mir keinen Spaß macht? 
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